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Änderung der „Prüfungsordnung für
Arztfachhelferinnen/Arztfachhelfer“

Aufgrund des Beschlusses ihres Berufsbil-
dungsausschusses vom 20. März 2002 sowie
unter Berücksichtigung der Richtlinien des
Bundesausschusses für Berufsbildung vom
18. April 1973 erlässt die Bayerische Landes-
ärztekammer als zuständige Stelle hiermit ge-
mäß § 46 Abs. 1 in Verbindung mit § 41 Satz
2 bis 4 und § 91 Abs. 1 Berufsbildungsgesetz
(BBiG) vom 14. August 1969 (BGBl. I S.
1112), zuletzt geändert durch Gesetz vom
10. November 2001 (BGBl. I S. 2992/3002),
folgende vom Bayerischen Staatsministerium
für Gesundheit, Ernährung und Verbraucher-
schutz genehmigte Änderungsordnung:

§ 1
Die Prüfungsordnung für Arztfachhelferin-
nen/Arztfachhelfer vom 30. April 1998
(Amtlicher Teil des Bayerischen Ärzteblattes
Nr. 6/1998) in der Fassung der Änderungs-
ordnung vom 15. Oktober 1999 (Amtlicher
Teil des Bayerischen Ärzteblattes Nr.
12/1999) wird wie folgt geändert:

1. § 20 Abs. 6 erhält folgenden Wortlaut:
„Prüflinge, die sich aufgrund ihres Wahlkur-
ses einer Prüfung in Teil 3.9 „Dialyse“ unter-
ziehen, haben eine schriftliche und eine
mündlich-praktische Prüfung abzulegen. Die
schriftliche Prüfung soll höchstens 45 Minu-
ten und die mündlich-praktische Prüfung
höchstens 30 Minuten dauern.“

2. Der bisherige § 20 Abs. 6 wird § 20 Abs.
7. Dabei wird der Schlusspunkt gestrichen
und Folgendes angefügt: „in der Fassung der
Änderungen vom 15. Oktober 1999 und vom
12. August 2002.“

3. Der bisherige § 20 Abs. 7 wird
§ 20 Abs. 8.

§ 2
Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach
Veröffentlichung im Bayerischen Ärzteblatt
in Kraft.

München, den 12. August 2002

Dr. med. H. Hellmut Koch
Präsident
der Bayerischen Landesärztekammer

Änderung der „Richtlinien für die Fort-
bildung zur Arztfachhelferin/zum Arzt-
fachhelfer“

Aufgrund des Beschlusses ihres Berufsbil-
dungsausschusses vom 20. März 2002 erlässt
die Bayerische Landesärztekammer als zu-
ständige Stelle folgende Änderung der Richt-
linien vom 14. November 1997 (Bayerisches
Ärzteblatt 6/1998) in der Änderungsfassung
vom 15. Oktober 1999 (Bayerisches Ärzte-
blatt 12/1999):

1. Die Übersichten „Pflichtteile“ und „Wahl-
teile“ erhalten folgende Fassung:

Pflichtteile*:

Teil 1.1
Kommunikation 32 Std. – 128 €

Teil 1.2
Arzthelferinnen-Ausbildung**
40 Std. – 160 €

Teil 1.3
Arbeits-, Arzt-, Sozialversicherungsrecht
32 Std. – 128 €

Teil 2.1
Notfallmedizin 32 Std. – 192 €

Teil 2.2
Arbeitsschutz, Arbeitshygiene, Umweltschutz
20 Std. – 80 €

Teil 2.3
Medizin, Gesundheitserziehung
124 Std. – 496 €

* Bei Belegung aller Pflichtfächer erhalten
Selbstzahlerinnen, die von keiner anderen
Stelle Fördermittel oder einen Zuschuss er-
halten, eine Ermäßigung von 418 €.
Die ermäßigte Kursgebühr von 750 € bein-
haltet die Ermäßigung nach **.
** Soweit keine anderweitige Förderung oder
Ermäßigung gewährt wird, erhalten Ausbil-
dungspraxen einen Nachlass von 120 € (re-
duzierte Kursgebühr: 40 €)

Wahlteile:

Teil 3.1
Verwaltung 120 Std. – 480 €

Teil 3.1 a
Abrechnung 32 Std. – 128 €

Teil 3.1 b 
Praxisorganisation 48 Std. – 192 €

Teil 3.1 c 
EDV 40 Std. – 160 €

Teil 3.2 Röntgen 120 Std. – 480 €

Teil 3.3 Labor 136 Std. – 544 € + Material-
kosten

Teil 3.4
ambulantes Operieren 60 bis 160 Std. – auf
Anfrage 

Teil 3.5
Pneumologie 120 Std. – auf Anfrage 

Teil 3.6
Betriebsmedizin 120 Std. – auf Anfrage 

Teil 3.7
Onkologie 60 bis 120 Std. – auf Anfrage 

Teil 3.8
gastroenterologische Endoskopie 60 bis
120 Std. – auf Anfrage 

Teil 3.9
Dialyse 120 Std. – auf Anfrage 

2. In Teil 2.1 „Notfallmedizin“ wird die Zahl
der Unterrichtsstunden von 24 auf 32 erhöht;
die Inhalte bleiben unverändert.

3. In Teil 2.3 „Medizin, Gesundheitserzie-
hung“ wird die Nr. 11 „Medizinische Geräte“  
ersatzlos gestrichen; die Stundenzahl redu-
ziert sich von 132 auf 124. Die bisherige Nr.
12 „Gesundheitserziehung“ wird fortan als
Nr. 11 geführt.

4. Der Wahlteil Dialyse wird als Teil 3.9 in
die Fortbildung zur Arztfachhelferin/zum
Arztfachhelfer aufgenommen.

München, den 12. August 2002

Dr. med. H. Hellmut Koch
Präsident
der Bayerischen Landesärztekammer

Vollzug des Berufsbildungsgesetzes (BBiG)
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